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Keine Kulturwissenschaft kann heute Reflexion auf das Problem der Media-
lität auskommen. Als Serviceleistung müssen die Kulturwissenschaften auf 
die Medien- und Kommunikationswissenschaften zurückgreifen, um sich mit 
den gängigen Medientheorien vertraut zu machen. Dazu liegt eine ganze 
Reihe von Einführungen vor.1 Sowohl Studierende als auch Dozenten der 
Kulturwissenschaften können sich in dem vorliegenden, in zweiter Auflage 
erschienenen Lehrbuch sehr gut informieren. Die verschiedenen Theorien 
werden hier nicht aus einer bestimmten Theorieperspektive dargestellt.2 
Dies ist gewiß ein großer Vorteil des Buches, da der Leser bzw. Nutzer ein-
zelne Kapitel lesen kann und zugleich in die Fülle der Medientheorien ein-
geführt wird, ohne eine vorzugsweise zu behandeln.  
Nach einer Einführung, die überhaupt in den Sinn der Theoriebildung im Be-
reich der Medienwissenschaft einführt und einen glossarartigen Überblick 
der Basistheorien der Medienwissenschaft bietet, steht dann im Hauptteil 
des Buches die detaillierte Vorstellung der Hauptstränge medientheoreti-
scher Konzeptionen an. Hier werden auf angemessenem Raum Technik-
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theorien der Medien, ökonomische Medientheorien, Kritische Medientheori-
en (also vorwiegend in der Tradition der Frankfurter Schule stehende Theo-
rien), Zeichentheorien der Medien, Cultural-Studies-Theorien, konstruktivi-
stische Theorien, Systemtheorien der Medien, feministische Medientheori-
en, psychoanalytische Theorien und schließlich auch poststrukturalistische 
und medienphilosophische Theorien vorgestellt. 
Jedes Kapitel ist meist gleich gegliedert. Zuerst wird kurz die jeweilige Theo-
rietradition geschichtlich verortet, dann werden die Grundbegriffe vorgestellt. 
Im nächsten Schritt werden theoretische und empirische Anwendungen dis-
kutiert und schließlich auch auf Kritik und Weiterentwicklungen der Theorien 
hingewiesen. Jedes Kapitel enthält für die weiterführende Beschäftigung ein 
ausführliches Literaturverzeichnis, das bereits für sich genommen ein nützli-
ches Hilfsmittel darstellt. Die Kapitel schließen in Lehrbuchmanier mit Fra-
gen, die von einfacheren Verständnisfragen zu komplizierteren Diskussions-
fragen reichen, die auch dazu anregen, eine bestimmte Theorie mit einer 
anderen zu vergleichen und einzuschätzen. 
Ein Sach- sowie ein Personenregister erleichtern die Arbeit mit dem gehalt-
vollen Lehrbuch, das man als gehobene Einführungslektüre empfehlen 
kann. Es sollte im Handapparat derjenigen stehen, die sich in kulturwissen-
schaftlichen Lehrveranstaltungen auch mit Medientheorien befassen müs-
sen. 
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